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Olympiastadion München 

Auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz Oberwiesenfeld haben die Stuttgarter Architekten Günter Behnisch und 

Partner für die Olympischen Sommerspiele 1972 eine 850'000 Quadratmeter umfassende Landschaft geschaffen, 

in der sich Sportstätten, Grün und Wasser zu einem städtischen Erholungsgebiet und einem Veranstaltungs-

zentrum zugleich fügen. 

Das fast schwerelos wirkende Dach des Olympiastadions war bei den Olympischen Spielen eine optische und 

statische Sensation – und ist es bis heute geblieben. Zum Charakter der «leichten Spiele» von München hat es 

wesentlich beigetragen. Es diente damals als bewusst helle, freundlich-moderne Antwort auf die jüngste deutsche 

Geschichte und die Olympischen Spiele von 1936 in Berlin. Wie ein Spinngewebe schwingt sich die Konstruktion 

aus 75'000 Quadratmetern Acrylglasplatten, aufgehängt an 58 Masten und Trägern, über das Stadion, die 

Olympiahalle, die Schwimmhalle und Fussgängerzonen. Die gesamte Dachkonstruktion steht unter Denkmalschutz. 

Der moderne FC Bayern verdankt zweifellos seine Geburt auch diesem 

olympischen Vermächtnis mit der gesamten Infrastruktur, die damals 

geschaffen wurde – vor allem dem gewaltigen Stadion mit seiner 

Rasenheizung und seinem Fassungsvermögen von anfänglich 79'500 

und später 69'250 Zuschauern (anlässlich der Fussball-Europa-

meisterschaft 1988 wurden viele Steh- in Sitzplätze umgewandelt). Und 

der FC Bayern München hat seine Chance genutzt: Standesgemäss 

gewann die Mannschaft unter dem damaligen Trainer Udo Lattek in 

ihrer ersten Saison im Olympiastadion die Meisterschaft mit einer 

beeindruckenden Bilanz von 55:13 Punkten, die damals Bundesliga-

Rekord bedeutete. 

33 Jahre lang war das Münchner Olympiastadion die Heimstätte des Rekordmeisters. In dieser Zeit errang der FC 

Bayern 17 Bundesliga-Titel, und er legte die Basis für fünf Europacup-Triumphe. Nicht zu vergessen ist das Finale 

der Weltmeisterschaft 1974 mit sechs Spielern von Bayern München im deutschen Sieger-Team. 

Im Olympiastadion wurden wie in fast keinem anderen Stadion auf dieser Welt – 

neben den Olympischen Spielen 1972 – sämtliche Fussball-Highlights ausgetragen: 

WM-Finale 1974, EM-Finale 1988 sowie die Champions-League-Finals 1993 und 

1997. Seit Juni 2005 wird das Olympiastadion vor allem für Leichtathletik-

Veranstaltungen, Konzerte oder Public-Viewing-Events genutzt. 

 

 

Städtisches Stadion an der Grünwalder Strasse 

Im Stadion an der Grünwalder Strasse, das zu diesem Zeitpunkt auch die Heimstätte des TSV 1860 München war, 

gelang dem FC Bayern München 1965 der Aufstieg in die Bundesliga. Es war sozusagen der Ausgangspunkt späterer 

nationaler und internationaler Erfolge und die erste grosse Bühne für die späteren Ausnahme-Fussballer wie Franz 

Beckenbauer, Gerd Müller und Sepp Maier. 

Das «Grünwalder» wurde am 21. Mai 1911 eröffnet. Im Zweiten Weltkrieg wurde 

es beschädigt und wieder aufgebaut; seit 1945 trägt es den offiziellen Namen 

«Städtisches Stadion an der Grünwalder Strasse». Übrigens: Das erste Stadt-Derby 

(18.02.1912) und das erste Aufeinandertreffen in der Bundesliga (14.08.1965) in 

diesem Stadion verlor der FC Bayern gegen den TSV 1860 jeweils mit 0:1. 

Nach der Sanierung 2013 waren zunächst offiziell 12'500 Zuschauer genehmigt, durch Freigabe gesperrter 

Sektoren wurde die Kapazität auf die Saison 2018/19 hin auf aktuell 15'000 angehoben. Derzeit ist das Grünwalder 

Stadion die Heimstätte des FC Bayern München II (U23). 

Alle Spielstätten/Stadien des FC Bayern München 

1900-1901 Theresienwiese 1943-1944 Dantestadion 

1901-1907 FC-Bayern-Platz an der Clemensstrasse 1944-1945 Sportplatz an der Schlierseestrasse 

1906-1907 Platz des Münchner SC an der Karl-Theodor-Strasse 1945 Platz der Hypobank an der Grünwalder Strasse 

1907-1922 Platz des Münchner SC an der Äusseren Leopoldstrasse 1945-1972 Stadion an der Grünwalder Strasse 

1922-1923 Platz des MTV 1879 an der Marbachstrasse 1972-2005 Olympiastadion 

1923-1925 Platz des FC Teutonia am Oberwiesenfeld (Lerchenauer Strasse) seit 2005 Allianz Arena 

1925-1943 Stadion an der Grünwalder Strasse 


